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Design in der Produktion:
Die kleine Serie
Je höher die Stückzahl, desto tiefer der
Preis. Doch für viele junge Designer
ist der Anfang die kleine Serie. Sie kann

hingegen auch Absicht sein: Es gibt
handfeste Gründe, eine Serie zu beschränken.

Designer und Hersteller schätzen

den Luxus des Limitierten, des

Handwerks, des Lokalen. Meret Ernst

zeigt Vor- und Nachteile dieses Modells.
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Eine Schrift wird 50:
Happy Birthday, Helvetica
Die Helvetica ist eine der am meisten

verwendeten Schriften der Welt. Dieses

Jahr wird sie 50 Jahre alt und erhält fette

Geburtstagsgeschenke: einen Film,

eine Ausstellung im Museum of Modern

Art in New York und einen Plakatwettbewerb.

Erik Spiekermann erzählt die

Geschichte einer Schrift, dokumentiert

mit zwölf ausgewählten Plakaten.

•
every chef-
d'œuvre has
to be copied.
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Uohnort Uri: Erkundungen
am Strassenrand
Das untere Reusstal liefert immer wieder

Schlagzeilen, vorab wegen Felsstürzen,

Lawinen, Hochwasser. Aber auch

Verkehrsmeldungen und Entvölkerung
sind Themen. Was ist zu tun, damit

Un ein bevorzugter Wohnkanton wird?

Vier Teams haben sich auf eine

Testplanung eingelassen. Der Bericht zeigt,

warum der Weg dahin noch weit ist.
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13 Estermann: Vom Spielball der Regionen drei Erkenntnisse: Erstens hat der Bauherr eine Leistung
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derzeit entlassen. Zweitens: Je eher Architekten die Kon-

Tltelgeschichte flikte verdrängen, im Glauben, es komme schon gut, umso
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Zahlen der Immoblienfonds der Bank UBS. Werner Huber

Siebensachen hat untersucht, welchen Stellenwert bei solch grossen Mit-
70 Spiele für die Füsse und die Finger Spielern Architektur hat. Eine wichtige Erkenntnis: Neu-

bauten erstellen ist das eine, der grosse Teil der Investi-
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72 Schulhäuser in Luzern und Rüschlikon, Sporthalle in St. Sanierens. Wer Hochparterre abonniert hat, findet die Etü-

Gallen, Wohnhäuser in Zürich, Liebefeld und Basel, eine de zu Oekonomie und Architektur als Beilage zu dieser

AusMultimedia-Kapelle und die Edel-Jagdhütte gäbe. Alle andern mögen den Coupon auf Seite 14 ausfül-

len 0der ihr Abo bei verlag@hochparterre.ch bestellen. Und
An der Barkante sie werden Monat für Monat Hochparterre und die Beilage-

79 Mit der Architektin Marina Hämmerle in Dornbirn hefte im Briefkasten finden, ga

Hochparterre 5 | 2007 Inhalt 5


	Der Verlag spricht

